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Eignungsprüfung Bieter gemäß S Ab$. J VOUA 

Ich ftl'kl!irl':/Wil' etklir'en, ::J 

•	 mein/unser Unternehl'T\ gew~rb~rechtlich ordnungsgem II angemeldet ist, b2W. 
entsprechende gewerb rechtliohe Erlaubnisse ertl!ilt wurden. 

..	 Mein/tlnser Unternehmen im entsprechenden Register eingatragel') ist, sofern dies 
gesetzlich vorgeschrieben ist. 

•	 eine BetriebshaftpfllohtvQr&IOherung abgeschlossen wurde. 
•	 die für die Ausführung der Leistung vorgesehenen Personen entsprechend l:ertiflliert. 
~. qualif~iert sjnd. 

•	 ieh/w'ir meinen/unseren Verpnlchtungen ~ur ,Zahlung von Steuem und Abgaben sowie der 
Beiträge ~r ge3etz/ich~n So:zialversicherung nachgekommen bin/sind und ermächtigen 
den Auftraggeber. Auslc;Onfte Ober die Meldedateien personenunabhangig einzut,olen 
b~. lege(n) diese auf Verl~ngen des Auftraggebers VOr. 

•	 ich/wir meinen/unseren Verpftichbmgen der Beitrillge ZU den Krankenverslcherof'gen uM 
8~ruf$genassen:5chaftennachgekommen sind und auch weiterhin naehkommen. 

•	 ichIWir In den letzen zweJ Jahren nicht zu einer Geldbuß@ gemäß § 21 
Arb~itnehmerel'ltsend gesetz bzw. § 16 Mlndestalteltsbeclingungengesetz von mehr als 
2.500 E belegt worden bin/sind und mirluns kein aIdu lJer Verstoß gegen die o.a. 
Vorschriften und kein anstehender Bußgeldbescheid gegen das Unternehmen ~. die 
verantwortlich handeillde(n) Person(en) betrffftlbetreft'en oder bekannt ist. 

•	 mir/uns nicht b@kannt ist, dass im Berliner Korruptionsregister eine Eintragung vorliegt, die 
das Unlernehmel\ bZW. die verantwortlich handelnde(n) Pe~on(en) be1rifftlbetreffen_ 

•	 lehlwir dje gewerbereehtliChen Voraussetzungen fOr die AusfOtmJng der angebotenen 
Lelstung@n erfülle(n). 

•	 zum Zeitpunkt der Angebofsabgabe über meinlUl'lser Vermögen nicht das 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlIches Verfahren eröffnet oder Antrag 
auf Eröffnung eines In olven~erfahrens gestellt ist Dder dieser Antrag mangels Masse 
abgelehnt worden ist. 

..	 I!:nlwir die staaUicf1en Sichemeitsvorsc:hriften (Insb dere Arbeitsschulzgesetz, 
Arbeitssicherheitsgesetz ein~c:hließlich der d~nJgehörigen Rechisvererdnungen. 
insbesondere ArbeitssUittetlV. OrucJcluftV, Gefatlrs.tonv, Betriebssicherh'eiCsV, PSA­
BenutzungsV. LastenhandhabungsV) und die Sicherheitsvorsohriften der 
Beruf'genossenschaften einhatten, 

•	 die Bestimmungen gegen Schwarzarbeit, illegale Arbl:!itnehmarüberlassung und gegen 
l.,eislungsltli3sbrauch I.S.d. Orrttä1 ~ar9esetzbuehesJ de:; 
ArbeitnehmerOberlassungsgeselzes, bzw. des Gese1zes 2lJr Bekämpfung der 
Sl:hwarzarbeil eInhalten. 

IchJWir erklären melnlunser inver'stäodnj~, dass der Auftraggeber die EinhCl"ung der 
gesetZlichen Bestimmungen durch Stichproben am Ort der Leistung sowie anhand von 
vorzulegenden Belegen prUfen kann. Die Belege müssen mindestens enthalten: 

..	 die Namen der fOrdle Auftrag erfüllung eingasetzteh gewerblicheIl Arbeitnehmer, 

..	 die im R8hmen der Auftragserfullung von diesem Monat der Stichprobe geleisteten 
Arbeltsstuncfen sowie 
die an dIe gewerblictl~n Arbeib1ehmer gephltefl BruUO"Stundenlöhf1e ohne 
Zuschläge. 

lehlWlr verpßichta(n) mich/uns. Löhne und Gehalter - BUch avsllJndlsoher Beschäftigter, 
sofem di.,SB die Leistung innerhalb der Bundesrepublik Deutsch' nd erbringen - mindestens 
monatlich aber Gehaltskonten %lJ Qberweisen und voll:ständlge, prüffähi!Je. deutschsprachige 
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Unterlagen über die Bes äftigungsvertlältnisse Im Untemehn'1@n bereitzuhalten une( Oluf 
Anforderung dem Auftraggeber VOrzulegen. 

len verDtliente michMlI,. verpflichten uns. im poteN:ielfcn AuftragsfalJ gemäß Ar'bertnehmer­
Ents~l'\dQgQSet2: b~. Mindestarbeiisbedingungengese.tz pe~onenbez:ogen~ Date" (Name, 
Vorname, Geburtsname, Geb\Jrtsd~tum, Geburtsort, Wohnanschrlft) bekannt zu geben. 

Ich verpflichte michlWir verpflichten uns, Nachuntemehmer nUr unter der Vorausse~ung zu 
beauftragen, dass der Nachuntemehtner eine gleichlaut de ErtdArung abgibt. 

Ich bin mirlWlr sind U.,s b~st. dass eine wissentlich falsche Erklarung meinen/ul"Iseren 
Ausschluss von weiteten Auftragserteilungen ~ Folge haben und mein/unser Unternehmen 
bis zur Dauer von zwei Jahren wn der Vel1Jabe öffenilicher AuftrAge ausgeschlossen werden 
klilnn_ 

~/ 22/1(. lJ .ht
(Ort, patum) (Unterschrift, Firmensten;pel) 
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